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Beschreibung
Verfolgungsjagd und Verwandlungsszene aus den Metamorphosen von Ovid [1,452ff.]: links
der lorbeerbekränzte Apoll, rechts im Bild Daphne, aus deren Händen Zweige und Blätter
herauswachsen. "Nachdem Apoll den Python-Drachen erlegt hatte, begegnete er dem
göttlichen Knaben Amor [Cupido] mit seinen Liebespfeilen. Noch voller Stolz auf seinen
Sieg riet er dem Kleinen, das Bogenschießen lieber den Männern zu überlassen. Amor
ärgerte sich darüber und schoss einen seiner Pfeile auf Apoll, der sich daraufhin in die
Nymphe Daphne verliebte. Auf diese aber schoss Amor einen Pfeil mit stumpfer Spitze, so
dass sie gegen Apolls Werben unempfindlich blieb. Als nun der Gott die Nymphe in Liebe
verfolgte, verwandelte sie sich, um ihm zu entrinnen, in einen Lorbeerstrauch. Seither ist
der Lorbeer Apoll geweiht." [vgl. Krauss/Uthemann, Was Bilder erzählen, 1993]

Grunddaten

Material/Technik: Bronze, Guss
Maße: Höhe: 50 mm, Breite: 42 mm, Gewicht: 22,3

g

Ereignisse

Hergestellt wann 1510-1545
wer Valerio Belli (1468-1546)
wo

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann
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wer Apollon
wo

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Daphne (Nymphe)
wo

Schlagworte
• Bronzemedaille
• Ikonografie
• Mythologie
• Nymphe
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